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10.03.2021 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen K

Berichtsgegenstand

Sachstandsbericht über den aktuellen Stand der IGA 2027 mit besonderem Augenmerk auf das 
Projekt Ruhrpark

1
2 Bezug
3 Antrag der SPD-Fraktion A/17/0486-01 in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gemäß § 2 der 
4 Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen
5
6 Sachdarstellung
7
8 Die Verwaltung wurde mit dem Antrag A/16/0486-01 gebeten, in der Sitzung der Bezirksvertretung 
9 Alt-Oberhausen am 10.03.2021 einen Sachstandsbericht über den aktuellen Stand der IGA 2027 mit 

10 besonderem Augenmerk auf das Projekt Ruhrpark zu geben.
11
12 1. Ist die Aufnahme des Ruhrparks als IGA Projekt bereits gesichert? Wenn dies 
13 nicht der Fall sein sollte: Welche Arbeiten/Schritte sind dafür noch erforderlich?
14
15 Am 04.03.2021 hat die zweite Beiratssitzung zur IGA 2027 stattgefunden, an dem für die 
16 Stadt Oberhausen der Bereichsleiter Umwelt, Herr Markus Werntgen-Orman die Interessen 
17 der Stadt Oberhausen vertritt. Dort wurde berichtet, dass auf der Ebene „Unsere Gärten“, in 
18 dem auch der Ruhrpark einzuordnen ist, bisher 31 Projekte, einschließlich des Ruhrparks in 
19 einem ersten Schritt qualifiziert (1 Stern) und damit gesichert sind. 
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20 Weitere Qualifizierungsschritte werden in diesem Frühjahr folgen. Hierzu zählen neben einer 
21 inhaltlichen Konkretisierung des Projektes auch die Ermittlung und Sicherung 
22 entsprechender Förderzugänge.
23
24
25 2. Gibt es bereits konkrete Überlegungen der Verwaltung, was sich im Ruhrpark 
26 verändern, was optimiert werden soll?
27
28 Grundsätzlich besteht die Absicht  die vorhandenen Mängel, insbesondere in der 
29 Wegeinfrastruktur zu beheben. Die weiteren Optimierungen sollen mit der Bevölkerung erfolg
30 en (siehe hierzu Antwort zu 3.)
31
32
33 3. Wie wird die Beteiligung der Bevölkerung im Rahmen dieses Projektes geplant – 
34 auch vor dem Hintergrund der aktuellen Pandemiesituation?
35
36 Die Beteiligung der Bevölkerung ist ein wesentlicher Baustein des IGA Projektes Ruhrpark. 
37 Hierzu wird nach derzeitiger Planung in diesem Jahr eine moderierte Bürgerbeteiligung, 
38 voraussichtlich vor Ort im Ruhrpark stattfinden. Diese Veranstaltung wird unter den dann 
39 geltenden Corona–Bedingungen stattfinden. Ebenfalls angedacht ist hierzu eine 
40 vorgeschaltete Abfrage über das Oh – Magazin und / oder der Zeitschrift des Bürgerrings 
41 Alstaden.
42
43
44 4. Gibt es eine inhaltliche Zusammenarbeit zwischen den Nachbarstädten 
45 Duisburg, Mülheim und Oberhausen?
46
47 Ein wesentliches Qualifizierungsmerkmal für die Vergabe des 1. Sterns für den Ruhrpark war 
48 neben der aktiven Einbindung der Bevölkerung, bei der IGA Gesellschaft, die regionale 
49 Zusammenarbeit der Städte Duisburg – Mülheim – Oberhausen. Hier gibt es 
50 Berührungspunkte und Schnittmengen, bei denen durch eine Kooperation die 
51 Aufenthaltsqualität in diesem  „Ruhrtalabschnitt“ optimiert werden soll.
52
53 5. Wer akquiriert die für eine Revitalisierung des Ruhrparks erforderlichen 
54 Finanzmittel?
55
56 Die möglichen Förderzugänge und damit die Sicherung der erforderlichen Finanzmittel 
57 werden gemeinsam, unter Beteiligung der IGA Gesellschaft, der Stadt Oberhausen und der 
58 Bezirksregierung voraussichtlich in diesem Frühjahr eruiert.
59
60 6. Ist absehbar, wie hoch die Förderquote sein wird und damit der von der Stadt 
61 Oberhausen aufzubringende Eigenanteil?
62
63 Die Förderhöhe hängt von den passenden Förderzugängen ab. Die Stadt Oberhausen ist 
64 bestrebt Fördertöpfe in Anspruch zu nehmen, die einen geringmöglichen Eigenanteil 
65 beinhalten. Hierzu können verbindliche Aussagen zu diesem Zeitpunkt allerdings noch nicht 
66 gemacht werden. 
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67 7. Was passiert mit dem Ruhrpark, wenn das Projekt in der weiteren Qualifizierung 
68 nicht als IGA Projekt bestehen bleibt?
69
70 Zurzeit geht die Verwaltung davon aus, dass der Ruhrpark sich weiterqualifizieren kann und 
71 als IGA Projekt im Jahr 2027 präsentiert werden kann. Sollte, aus bisher nicht absehbaren 
72 Gründen der Ruhrpark herausfallen wird die Verwaltung eigenständig Fördertöpfe 
73 akquirieren und zusammen mit den Haushaltsmitteln für die Grünflächenunterhaltung 
74 einsetzen, um eine entsprechende Revitalisierung umzusetzen.
75
76
77 Anlage
78 Anlage_210310_IGA 2027
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 1 
 2 
 3 
Begründung 4 
 5 
Am 17.12.2018 hat der Rat der Stadt beschlossen, sich an der IGA 2027 zu beteiligen, u.a. unter der 6 
Voraussetzung, dass das von der Stadt Oberhausen gemeldete Projekt Ruhrpark Bestandteil der IGA 7 
2027 wird. Zwischenzeitlich konnte man zwar der Presse entnehmen, dass der Ruhrpark als Projekt 8 
bei der Durchführungsgesellschaft angenommen wurde und sich in einem Qualifizierungsprozess 9 
befindet. Mit Blick auf das Präsentationsjahr 2027 verbleiben nur noch knapp fünf Jahre, in denen das 10 
Projekt weiterentwickelt und letztendlich umgesetzt werden muss.  11 
Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen bittet die Verwaltung daher um folgende Auskünfte:  12 
1. Ist die Aufnahme des Ruhrparks als IGA Projekt bereits gesichert? Wenn dies nicht der Fall 13 

sein sollte: Welche Arbeiten/Schritte sind dafür noch erforderlich?  14 
 15 
2. Gibt es bereits konkrete Überlegungen der Verwaltung, was sich im Ruhrpark verändern bzw. 16 

was optimiert werden soll?  17 
 18 
3. Wie wird die Beteiligung der Bevölkerung im Rahmen dieses Projektes geplant – auch vor dem 19 

Hintergrund der aktuellen Pandemiesituation?  20 
 21 
4. Gibt es eine inhaltliche Zusammenarbeit zwischen den Nachbarstädten Duisburg, Mülheim und 22 

Oberhausen?  23 
 24 
5. Wer akquiriert die für eine Revitalisierung des Ruhrparks erforderlichen Finanzmittel?  25 
 26 
6. Ist absehbar, wie hoch die Förderquote sein wird und damit der von der Stadt Oberhausen 27 

aufzubringende Eigenanteil?  28 
 29 
7. Was passiert mit dem Ruhrpark, wenn das Projekt in der weiteren Qualifizierung nicht als IGA-30 

Projekt bestehen bleibt? 31 
 32 
 33 
 34 
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